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Zusammenfassung:

Seit Ende der achtziger Jahre ist eine moderne und qualitative hochwertige Medizin ohne
Einsatz von DV- und Kommunikationstechnologie nicht mehr denkbar. Zu groß und
unterschiedlich sind Bearbeitungs- und Übertragungsprobleme beim Umgang mit
medizinischen Daten, die in der Diagnostik und Therapie für einen Patienten entstehen.
Deshalb findet die Telemedizin im Gesundheitssektor derzeit breiten Zuspruch. Die
Einführung moderner Informationssystem (KIS, RIS, usw.) in den Kliniken und Arztpraxen
bietet die Möglichkeit, medizinische Arbeitsabläufe zu optimieren, den Zugang zu
medizinische relevanten Daten zu erleichtern und zu beschleunigen, konsultativ Expertenrat
einzuholen, mächtige medizinische Datenbanken zu nutzen, und so die therapeutischen
Reaktionszeiten drastisch zu senken.

Telemedizinische Systeme sind vor allem bekannt aus der Radiologie. Da medizinische Daten
vornehmlich Bilddaten sind, kommt es hierbei insbesondere auf den effizienten, zeit und
platzsparenden Umgang mit dem von den bildgebenden Geräten (CT, Röntgen, Ultraschal,
usw.) bereitgestellten Bildmaterial an. Verlang ist die Bereitstellung von Schnittstellen zu
anderen Informationssystemen im Gesundheitswesen, von leistungsfähigen Bildbetrachtungs-
funktionen, von schnellen, zuverlässigen Kommunikationswerkzeugen und von Archivie-
rungssystem. In diesem Zusammenhang befaßt sich diese Arbeit mit der Konzeption und dem
Aufbau eines intranet/internet-basierten radiologischen Informationssystems.

Im Überblick der Arbeit ist folgerichtig der Untersuchung der am Markt bereits verfügbaren
radiologische Systeme betrachtet. Nach der Analyse der relevanten Eigenschaften dieser
Systeme werden sie an den vorher aufgestellten Forderungen und Kriterien gemessen. Aus
den gefundenen Nachteilen wie z.B. mangelnde Internetfähigkeit, ungenügende
Plattformunabhängigkeit und noch zu hoher Speicherbedarf der Archivierung werden die
Hauptaufgaben dieser Arbeit herausgestellt.

Im ersten Kapitel ist ein neuartiges Aufbaukonzept für ein intranet/internet-orientiertes,
radiologisches Informationssystem zur Übertragung und Archivierung von Daten (PACS) in
Kliniken und in den niedergelassener Ärzte vorgeschlagen und betrachtet, die mittels
modularer Struktur, herstellerunabhängiger DICOM-Standardisierung, moderner, plattform-
unabhängiger JAVA- und Intranet/Internet-Technologie implementiert wird.

Das erste, große Problem aller internet-basierten medizinischen Bildkommunikation besteht
in der schnellen Übertragung medizinischer Bilder über das Netzwerk. Das zweite Problem ist
die effektive Archivierung großer Bilddatenmengen. Eine mögliche Lösung beider Probleme
besteht in der Kompression medizinischer Bilder.



Das zweite Kapitel behandelt die Probleme der medizinischen Bildkomprimierung. Nach
einer einführenden Darstellung der bekannten, zur digitalen Bilddarstellung benutzen
Bildformate werden die für die Komprimierung medizinischer Bilder bestehenden
Schwerpunkte formuliert. An diesen Anforderungen werden die bekannten Verfahren der
verlustfreien und verlustbehafteten Bildkompression gemessen. Die Ergebnisse der
Vergleichsuntersuchungen werden an einer repräsentativen Stichprobe von mehr als 500
DICOM-Bilder erhalten. Ausgehend von in der Arbeit vorgeschlagenen Methoden zur
Klassifizierung und Bewertung der Qualität medizinischer Bilder werden zwei neuartige
adaptive Kompressionsalgorithmen entwickelt.

Das dritte Kapitel ist der Implementation der Komponenten des entwickelten intranet/internet-
orientierten radiologischen Informationssystems gewidmet. Zuerst wird die verschiedene
Netzkommunikationsszenerien für den Datenaustausch zwischen den Komponenten des
Systems auf der Basis der Java-Technologie analysiert und eigenes Anwendungsszenarium
des Datenaustausches entwickelt. Ferner wird die Software für die Visualisierung und
Bearbeitung von DICOM-Bildern projektiert. Der letzte Abschnitt ist der Implementation des
neuartigen internet/intranet-orientierten radiologischen Informationssystem zur Übertragung,
Visualisierung und Bearbeitung der DICOM-Bilder gewidmet, bei dessen Entwurf die
wissenschaftlichen und praktischen Ergebnisse dieser Doktorarbeit verwendet wurden.


